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Erhebung der Buchhaltungsergebnisse 2025
Wertschöpfungsstatistik

B

Benutzername:     

Passwort: 

Erhebung online: www.esurvey.admin.ch/eWS

Monetäre Unternehmensstatistik (MON)
Espace de l’Europe 10
CH-2010 Neuchâtel

Auskünfte, Rückfragen und Mitteilungen:
Tel. 0800 20 10 10 (kostenlos)
E-Mail: mon.ws@bfs.admin.ch

OID NOGA SAB FB REF

Bei Rückfragen und Korrespondenz bitte diese Nummer (OID)  
angeben.

Ihnen fehlt die Zeit und Sie möchten nicht den gesamten Fragebogen ausfüllen? Ergänzen Sie bitte die Teile A, B und E und senden den 
Fragebogen, zusammen mit einer Kopie der Bilanz, der Erfolgsrechnung und den entsprechenden Anhängen innerhalb der angegebenen 
Frist per Post oder E-Mail (mon.ws@bfs.admin.ch) an uns zurück.
 
Ihr Vorteil: Mit Ihrer Teilnahme helfen Sie uns, die wirtschaftliche Lage unseres Landes besser einzuschätzen und einen Teil des BIP zu berechnen. 
Als Gegenleistung erhalten Sie ein Dokument (Benchmark), das die Struktur- und Kennzahlen Ihres Unternehmens im Vergleich mit ähnlich 
gelagerten Unternehmen in der Schweiz aufzeigt.

Wo eine oder mehrere Antwortmöglich- 
keiten vorgeschlagen werden, kreuzen  
Sie bitte das oder die zutreffende(n)  
Feld(er) an.

 Tragen Sie die Zahlen bitte rechts- 
bündig und genau in die Kästchen ein.

Beträge in 1000 Franken angeben: 
387 500 = 388

 Bitte benutzen Sie einen schwarzen  
oder blauen Kugelschreiber  
und Grossbuchstaben. Schreiben  
Sie nur in die vorgesehenen Kästchen.

A Allgemeine Informationen

B Beschäftigte am Abschlussdatum der Buchhaltung  (inklusive Inhaber/-innen, Geschäftsführer/-innen, Direktor/-innen, 
Aushilfskräften, Lernende, Praktikant/-innen, Heimarbeitende usw.)

Auskunftsperson für zusätzliche Informationen
Name,  
Vorname:	

E-Mail:	

Telefon:	 / - -

Geschäftsjahr von
(Abschlussdatum zwischen dem 1.5.2025 und 30.4.2026)

(TT/MM/JJJJ)bis

90% oder mehr 50% bis 89% weniger als 50%

010

014

015

011 012

Bitte leer lassen

Anzahl Beschäftigte (angestellte Lohnbezüger/-innen)

Anzahl Inhaber/-innen (nur bei Einzelfirmen  
und Personengesellschaften)

030

Bitte leer lassen 

020Bei Saisonbetrieben: Anzahl Monate (Öffnungsdauer)

http://www.esurvey.admin.ch/eWS
mailto:mon.ws%40bfs.admin.ch?subject=
mailto:mon.ws%40bfs.admin.ch?subject=
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C Angaben aus der Bilanz 

E Investitionen, Desinvestitionen und Abschreibungen (Sachanlagen)

D Angaben aus der Erfolgsrechnung 

Vielen Dank für Ihre wertvolle Mitarbeit

in 1000 Franken

in 1000 Franken

in 1000 Franken in 1000 Franken

in 1000 Franken

in 1000 Franken

104 200

108 205

117 209

199 299

501

4030 4040

4130 4140

4230 4240

4330 4340

4430 4440

600

504 605

505 606

512

515

612

513 613

520

521

550 650

599 699

Aktiven Passiven

Vorräte

Anlagevermögen (Wertschriften, langfristige 
Forderungen, Immobilien, Mobilien, Patente usw.)

Total Aktiven

Umlaufvermögen (Kasse, Banken, Forderungen, 
Aktive Rechnungsabgrenzungen usw. ohne Vorräte)

Fremdkapital kurzfristig (Verbindlichkeiten, 
Banken, Passive Rechnungsabgrenzungen usw.)

Fremdkapital langfristig
(Hypotheken, Darlehen, Rückstellungen usw.)

Eigenkapital
(Kapital, Reserven, Gewinn/Verlust)

Total Passiven

Aufwand Ertrag

Direkter Betriebsaufwand, netto 1
Ertrag, netto (Restauration, Beherbergung  
und Nebenleistungen) 4

Lohnaufwand 2
Sonstige Erlöse
(Immobilien-, Lizenz- und Patentertrag usw.)

Sozialversicherungsaufwand 3 Finanzertrag

Übriger Betriebsaufwand  
(inkl. Unterhalts- und Ersatzaufwand) 

Abschreibungen und Wertberichtigungen

Subventionen

Finanzaufwand
Betriebsfremder  
und ausserordentlicher Ertrag

Betriebsfremder  
und ausserordentlicher Aufwand

Jahresverlust

Direkte Steuern

Jahresgewinn

Addition des Aufwands  
und des Jahresgewinns

Addition des Ertrags 
und des Jahresverlusts

Immobilien Mobilien
(Maschinen, Fahrzeuge,  
Mobiliar usw.)

Bestand am Anfang des Geschäftsjahrs

Investitionen im Geschäftsjahr

Desinvestitionen im Geschäftsjahr

Abschreibung und Wertberichtigungen im Geschäftsjahr

Bestand am Ende des Geschäftsjahrs

1	  �Direkter Betriebsaufwand, netto (inkl. Veränderung der Warenreserven): Keller, Küche, Handelswaren, Zusatzverkäufe und Beherbergung nach Abzug von 
Aufwandsminderungen wie Skonti, Rabatten und anderen Provisionen.  

2	� Bruttolohn vor Abzug von allfälligen Quellensteuern und Sozialbeiträgen zu Lasten der Arbeitnehmenden; inkl. Lohnzahlung bei Krankheit und Unfall. Ohne sonstige 
Personalkosten, ohne Aufwendungen für Temporär- und Fremdpersonal (Position 512). Die Entschädigungen der Ausgleichskassen für Krankheit, Unfall oder für 
Kurzarbeit (KAE) sind hier in Abzug zu bringen und nicht als Erträge aufzuführen. Die Gehälter der Inhaberinnen und Inhaber von Einzelunternehmen und Personen-
gesellschaften sind eine Komponente des Gewinns und sollen hier nicht aufgeführt werden.

3	� Sozialversicherungsaufwand (gesetzliche, vertragliche und freiwillige) wie AHV, IV, EO, ALV, Familienausgleichskassen, berufliche Vorsorgebeiträge, Unfallversiche-
rungsprämien, Krankentaggeldversicherungsprämien, Quellensteuerabgaben usw. Die persönlichen Beiträge der Inhaberinnen und Inhaber von Einzelunternehmen 
und Personengesellschaften sind eine Komponente des Gewinns und sollen hier nicht aufgeführt werden.

4	� Ertrag netto: Keller, Küche, Handelswaren, Zusatzverkäufe und Beherbergung nach Abzug von Erlösminderungen wie Skonti, Rabatten und MWST.


